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Amtliches Aerkündigungsölatt
fiir de« AmtsdkM Aurlch.

Erschtlui wöchentlich 1—3 mal je nach
Bedarf.

vrzngSpreie für Einzelbezua durch die Postoder de» Verlag vierteljährlich 1 Mk.

Anzeigenpreis : Die einspaltige Zeile oder
deren Raum 15 Pfg.Druck und Verlag von Adolf Bnpkin Dnrlach. — Fernsprecher Nr. 804.

M 8. Samstag, 2S. Januar LS16.
Dnrlach .

Zwangs -
Versteigerung .V. 1/15 . Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in der Gemarkung Durlachbelegenen , im Grundbuche von Durlach zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver--merkeS auf den Namen des Kaufmanns Alexander Roßwog und Ehefrau Viktoria geb.Dieb old , beide in Durlach , Miteigentum je V» , eingetragenen, nachstehend beschriebenenGrundstücke am

Freitag den 17 . März ISIS, vormittags S Uhr,durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen in Durlach , AmtSgerichtsgebäudeZimmer Nr 9, versteigert werden .Der Versteigerungsvermerk ist am 14 . April 191b in das Grundbuch eingetragenworden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts, sowie der übrigen die Grundstückebetreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Ver¬steigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, spätestens im Bersteigeiungs-termine vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn derGläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge¬ringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses demAnsprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden auf¬gefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung desVerfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelledes versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke:Grundbuch von Durlach Band 15 Heft 21 Bestandsverzeichnis I.1 . Lgb . Nr . 21V. 2 a 64 gm Hofraite im Ortsetter an der Lammstraße . Hierauf steht :a. ein zweistöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller , Flügelbau und angebautem ein¬stöckigem Oekonomiegebäude,d . ein einstöckiger Schopf mit Schweinstallung ,e. ein zweistöckiges Magazin mit Eisenbalkenkeller,— Haus Lammstratze Nr. S7 —
es . Nr . 209 (Kleiber Heinrich Karl, Landwirts Ehefrau, geb. Weiler), as . Nr . 211 e(Klenert Christof Adam Witwe geb. Forschner und Kinder)

Schätzung mit Zubehör 12 138
„ ohne „ 120002. Lgb . Nr . 111S . 1 a 58 gm Hofraite im Ortsetter an der Hauptstraße. Hierauf steht :ein dreistöckiges Wohnhaus mit gewölbtem Keller und Erkeranbau,— Haus Hauptstraße Nr. 2S —

es . Nr . 112 (Hauptstraße) , as. Nr . 1120 (Luger Ludwig , Kaufmann)
Schätzung mit Zubehör 45 395 ^

„ ohne „ 44000
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Wegen der Eigentumsverhältnisse gegen Lagerbuch Nr . 1117 und 1118 bezüglich Hof re.
siehe Eintrag im Grundbuch Band 24 Nr . 156 Seite 484 vom 21 . Januar 1859 .

Dur lach den 26 Januar 1916
Krotzß. Notariat I als NoAkreLuttgsgericht.

Werfügung .
Auf Grund des 8 9d des Gesetzes vom

4 . Juni 1851 über den Belagerungszustand
bestimme ich , daß Abbildungen jeder Art und
sonstige Darstellungen vom Kriegsschauplatz
(Operation ? - , Etappen - und Okkupationsgebiet ),
wie Zeichnungen , Gemälde , Ansichtskarten,
Photographien , kinematographische Aufnahmen
und dergl . , im Heimatlande nur mit Geneh¬
migung des stellvertretenden Generalstabes
oder des stellvertretenden Generalkommandos
verkauft , vertrieben , versandt , ausgehängt ,
ausgestellt und vorgesührt werden dürfen .

Abbildungen , die schon von der zuständigen
Stelle eines anderen Korpsbezirkes ausdrück¬
lich freigegeben worden sind , bedürfen keiner
nochmaligen Genehmigung .

Wer dieses Verbot Übertritt oder zu seiner
Uebertretung auffordert oder anreizt , wird ,
wenn die bestehenden Gesetze keine höhere Frei¬
heitsstrafe bestimmen , mit Gefängnis bis zu
einem Jahre und bei Vorliegen mildernder
Umstände mit Haft oder Geldstrafe bis zu
1500 Mark bestraft . Diese Verfügung tritt
mit ihrer Bekanntgabe in Kraft .

Karlsruhe den 10 Januar 1916 .
Der stellv. Kommandierende General :

Freiherr von Manteuffel ,
General der Infanterie .

Aenderung der Höchstpreise für
Brotgetreide betr .

Bis zum 31 . Dezember 1915 betrug der
Höchstpreis für die Tonne Roggen 230 Mk. ,
Weizen 270 Mk . ; in der Zeit vom 1 .— 14 .
Jan . 231 Mk . 50 Pf . und 271 Mk . 50 Pf . ;
in der Zeit vom 15 .—31 . Jan . 233 Mk. und
273 Mk.

Infolge der neuen Bestimmungen des Bun¬
desrats vom 17 . Januar ds . Js . ( .R -- G .-BI .
5 . 43/44 ) erhöht sich der Preis für das zwischen
dem 1 . und 15 . Januar erworbene Brot¬
getreide um 12 Mk . 50 Pf . , also für die
Tonne Roggen auf 244 Mk. , Weizen auf
284 Pkk. und für das zwischen dem 15 und
31 . Januar erworbene Brotgetreide um 11
Mk . , also auf die gleichen Sätze von 244 und
284 Mk . Soweit die früher für den Monat
Januar geltenden Preise für das vom Kom¬

munalverband erworbene Getreide bereits be¬
zahlt worden sind , werden die Zuschläge nach¬
bezahlt .

Am 1 . Februar , 15 . Februar , 1 . März und
15 . März erhöhen sich die Preise von 244
und 284 Mk . jeweils um 1 Mk . für die Tonne ,
sodaß sie vom 15 .—31 . März 248 und 288
Mk . betragen .

Asm 1. April a« gelten dann wieder die
vor dem 1 . Januar maßgebenden Preise , also
für die Tonne Roggen wieder 230 Mk .,
Weizen 270 Mk . Spelz (Dinkel) in geschältem
Zustand gilt als Weizen.

Durlach den 27 . Januar 1916 .
Der Vorsitzende des Ausschusses:

Turban .
Ueber das Vermögen des Bäckers Hein¬

rich Kunert in Durlach ist heute am 26 . Ja -
nunr 1916 , nachmittags 5 Uhr , das Konkurs¬
verfahren eröffnet worden , da der Gemein¬
schuldner die Zahlungen eingestellt und die Er¬
öffnung des Konkursverfahrens beantragt hat .

Der Gemeinschuldner hat seine Zahlungs¬
unfähigkeit eingeräumt .

Der Gerichtsvollzieher Laier in Durlach ist
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum 14 . Fe¬
bruar 1916 bei dem Gerichte anzumelden .

Es ist Termin anberaumt vor dem dies¬
seitigen Gerichte zur Beschlußfassung über die
Beibehaltung des ernannten oder die Wahl
eines andern Verwalters , sowie über die Be¬
stellung eines Gläubigerausschusses und ein¬
tretenden Falls über die in 8 132 der Kon¬
kursordnung bezeichnten Gegenstände und zur
Prüfung der angemeldeten Forderungen auf

Montag den 21 . Februar ISIS ,
vormittags 9 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur Konkurs¬
masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind , ist
aufgegeben , nichts an den Gemeinschuldner
zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen , dem Konkursverwalter bis zum
14 . Februar 1916 Anzeige zu machen.

Durlach den 26 . Januar 1916 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .
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